
Veronika Mirschel – ver.di Referat Selbstständige

„Mit neuen Kompetenzen in die Arbeitswelt von morge n“

Selbstständig: Kollektiv im Wettbewerb



Um wen geht‘s?

„Die Selbstständigen“ gibt es nicht!

ca. 4 Mio. Selbstständige in der BRD
davon ca. 2 Mio. Solo-Selbstständige > 5 % der Erwerbstätigen

extrem unterschiedliche Erwerbs- und Lebensbedingung en
unternehmerähnlich bis arbeitnehmerähnlich

Nichts zu verkaufen als ihre Arbeitskraft

Vertragsfreiheit (Werk-/Dienstverträge)



Seit der Umsetzung der 7. Kartellrechtsnovelle in 2005 gilt 
im europäischen Wettbewerbsrecht wie im Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (nach §1 GWB) mit 
wenigen Ausnahmen der Grundsatz: „Vereinbarungen 
zwischen Unternehmen, Beschlüsse von 
Unternehmensvereinigungen und aufeinander 
abgestimmte Verhaltensweisen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs 
bezwecken oder bewirken, sind verboten.“ 

Unternehmen ≠ Unternehmen

Das Thema Machtasymmetrie zwischen sehr 
unterschiedlichen, formal gleichwertig behandelten 
Geschäftspartnern wird bei einer Ausweitung der 
"Plattformwirtschaft" an Bedeutung gewinnen.



=> fehlende (Markt-)Orientierung

=> (oftmals) fehlende Augenhöhe bei Verhandlungen

=> einseitig vorgegebene Vergütungen (+ AGBs)

=> unbezahlte Pitches/Vor- und Nachbereitung 

ob digital oder analog



Was wir haben

• §12a TVG

• Honorarumfragen Honorarumfrage von selbststaendigen.info

• Vergütungsregeln der Branche Vergütungsregeln Belletristik

• Normverträge Verlagsverträge

• Trägerzulassungsverordnungen BAMF-Infothek

• Rechtsverordnungen Ausführungsvorschriften über vhs-Honorare,

• Gebührenordnungen Rechtsanwaltsvergütungsgesetz

• Genossenschaften



Was wir brauchen

(neben beruflicher Kompetenz)

• Transparenz

• Beseitigung kartellrechtlicher Schranken

• kollektivrechtliche Regelungen

• branchenspezifische Mindesvergütungen



Vielen Dank 

für die 

Aufmerksamkeit!


